
»Die politische Theologie des Judentums vertritt eine Auffassung
von einem Gott, der zum Politischen fähig ist – der also nicht
in einer Theokratie seine höchste Wirkung findet, sondern im
Aushandlungsprozess mit den Menschen seine Geltung erlangt«
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Im Zentrum des Politischen steht in der Jüdischen Theologie das gewandelte Verhältnis des Menschen zu Gott:  
Während die ersten Geschichten der Bibel Gott noch als Despoten präsentieren, der eine unbeschränkte Herrschaft  
verlangt, bindet er sich später als politischer Partner des Menschen an Rechtsnormen. Bereits im ersten Bund  
mit Noah ist eine Garantie des künftigen Willkürverzichts Gottes gegenüber seinen Geschöpfen zu erkennen.  
In die wechselhafte gesellschaftliche Realität muss Gott immer wieder neu integriert werden.
Klaphecks facettenreiche Interpretationen zeigen den Reichtum dieses Traditionsbestandes. Dabei werfen sie Schlaglichter 
auf politisch-theologische Positionen aktueller Debatten, wie etwa zu Fragen nach der Ausgestaltung des egalitären  
Rechtsstaats. Die Diaspora avanciert dabei zum Vorbild einer pluralistischen Globalisierung, und sogar die prinzipielle  
Begründung von Frauen- und Minderheitenrechten kann aus dem Ideenreservoir des Judentums begründet werden,  
das eine bemerkenswerte Relevanz für die Orientierung in gegenwärtigen politischen Krisen beweist.
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